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Traktandum 5

Der Abgabe der Seewenstrasse auf dem 
Gemeinde gebiet von Ingenbohl an die Gemeinde 
Ingenbohl sowie Entschädigung für die  
Instandstellungskosten der Seewenstrasse von 
CHF 5 200 000 ist zuzustimmen
(Referent: Bezirksrat Michael Betschart)

Urnenabstimmung: 12. März 2023

Zusammenfassung
Die von der Gemeinde Ingenbohl geplante Basis- 
und Groberschliessung Brunnen Nord betrifft die be-
zirkseigene Seewenstrasse. Um klare Verhältnisse 
bezüglich Bauherrschaft und Unterhalt zu schaffen, 
soll die Seewenstrasse auf dem Gemeindegebiet 
von Ingenbohl der Gemeinde Ingenbohl abgetre-
ten werden. Da sich dieser Strassenabschnitt in 
einem schlechten baulichen Zustand befindet, soll 
zudem ein Beitrag des Bezirks an die Sanierung bzw. 
an den Umbau der Seewenstrasse von insgesamt 
CHF 5 200 000 ausgerichtet werden. Der Betrag ist 
seit längerem im Finanzplan des Bezirks Schwyz ent-
halten. Die Langensteg-Brücke wird mit dieser Be-
schlussfassung ebenfalls an die Gemeinde Ingen-
bohl abgetreten. Die Sanierung dieser Brücke wird 
aber noch durch den Bezirk ausgeführt und finan-
ziert.

A. Das Projekt Basis­ und Groberschliessung 
Brunnen Nord

Das frühere Lagerhaus- und Zementfabrikareal wird 
neu genutzt. Erste Neubauten sind realisiert. Bis im 
Jahre 2035 entsteht ein urbanes Quartier mit Wohn-
raum für rund 1 200 Einwohnerinnen und Einwohner 
und zusätzlichen 1 400 Arbeitsplätzen. Vorausset-
zung dafür ist eine leistungsfähige und sichere Ver-
kehrserschliessung (Basis- und Groberschliessung), 
die den Bahnhofplatz Brunnen entlastet und insge-
samt die Erschliessung verbessert. Es ist nach dem 
Raumplanungsrecht Aufgabe der Gemeinde, diese 
ausreichende Erschliessung zu gewährleisten.

Das Quartier Brunnen Nord verfügt über eine opti-
male Lage. Es liegt direkt beim Bahnhof und verfügt 
über nahe Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen 
Bedarf. Zum See und zum Dorfzentrum beträgt die 
Distanz rund 1 bis 1.5 Kilometer. Mit dem Auto soll 
Brunnen Nord ab der Autobahn über eine neue, 
leistungsfähige Erschliessung direkt erreicht werden. 
Im Quartier entstehen auch Arbeitsplätze, sodass 
kurze Arbeitswege möglich werden. 

Die neue Erschliessung von Brunnen Nord mit einem 
direkten Zugang zum Autobahnanschluss Brunnen 
entlastet den Bahnhofsplatz vom Zusatzverkehr. 
Zudem wird die Erreichbarkeit des Dorfzentrums ver-
bessert, selbst wenn der Verkehr auf der Schwyzer-
strasse oder dem Viadukt nur eingeschränkt zirku-
lieren kann.

Brunnen Nord ist für Fussgängerinnen und Fussgän-
ger sowie Radfahrerinnen und Radfahrer (Lang-
samverkehr) ebenerdig erschlossen. Diese müssen 
die Bahnlinie nicht zusammen mit dem motorisier-
ten Strassenverkehr über den Hochkreisel Stegstu-
den überqueren.

Die Basis- und Groberschliessung nimmt Rücksicht 
auf die Muota und den national festgelegten Wild-
tierkorridor in den Stegstuden. Der Gewässerraum 
der Muota wird nur marginal beansprucht und die 
Funktion des Wildtierkorridors wird unterstützt. So 
kann das Wild die Strasse unterqueren und durch 
den Verzicht auf eine Strassenbeleuchtung im Be-
reich des Wildtierkorridors wird die Passage der Wild-
tiere auch in der Nacht unterstützt.

Abgabe Seewenstrasse auf dem Gebiet der Gemeinde 
Ingenbohl
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Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ingen-
bohl haben am 25. September 2022 dem Baukredit 
für die Erstellung der Basis- und Groberschliessung 
von CHF 46.1 Mio. zugestimmt. An der Finanzierung 
beteiligen sich die Grundeigentümer/innen, der Be-
zirk Schwyz und der Kanton Schwyz. Die Gemeinde 
Ingenbohl finanziert netto CHF 10.1 Mio., die Grund-
eigentümer/innen tragen CHF 21.9 Mio. und der 
Kanton CHF 10.1 Mio. bei. Der Bezirk Schwyz betei-
ligt sich in der Höhe der Sanierungskosten, die ihm 
für die Instandstellung der Seewenstrasse anfallen 
würden, falls er die Strasse behält. Dies sind CHF 4 
Mio. im Perimeter Brunnen Nord und CHF 1.2 Mio. im 
übrigen Teil der Seewenstrasse (siehe unten).

B. Abgabe der Seewenstrasse an die Gemeinde 
Ingenbohl

Momentan liegen komplizierte und übergreifende 
Zuständigkeiten im Bereich der Basis- und Grober-
schliessung Brunnen Nord vor. Der Bezirk ist heute 
Eigentümer der Seewenstrasse (Abbildung 1), die 
Gemeinde ist verantwortlich für die Basis- und 
Groberschliessung und der Kanton wie auch die 
verschiedenen Grundeigentümer/innen sind daran 
beteiligt. Um bezüglich der anstehenden Neubau- 
und Sanierungsprojekte sowie für die künftigen Un-
terhaltsmassnahmen klare Verhältnisse zu schaffen, 
soll die Seewenstrasse auf dem Gemeindegebiet 
von Ingenbohl an die Gemeinde Ingenbohl abge-
geben werden. Die Zuständigkeit für den Unterhalt 
liegt dann vollumfänglich bei der Gemeinde.

Gemäss § 9 Strassengesetz (SRSZ 442.110) werden 
Strassen in einem funktionstüchtigen Zustand kos-
tenlos von einem Gemeinwesen auf das andere 
übertragen. Der Abschnitt der Seewenstrasse auf 
dem Gebiet der Gemeinde Ingenbohl weist aber 
einen erheblichen Instandsetzungsbedarf auf. Der 
Bezirk Schwyz müsste den gesamten Abschnitt also 
zuerst sanieren, bevor dieser der Gemeinde abge-
treten werden kann. Aufgrund des geplanten Neu-
baus der Basis- und Groberschliessung Brunnen 
Nord macht jedoch eine vorgängige Strassensanie-
rung durch den Bezirk keinen Sinn. Deshalb soll die 
vorliegende Sanierungspflicht des Bezirks Schwyz 
mit einer Abgeltung in der Höhe von CHF 5.2 Mio. 
inkl. MWST an die Gemeinde Ingenbohl entschädigt 
werden. Dieser Betrag setzt sich wie folgt zusam-
men: 

a) CHF 1.2 Mio. für die Instandstellung der Abschnitte 
der Seewenstrasse, die nicht vom Projektperime-
ter Brunnen Nord betroffen sind (Abschnitt  
Einmündung Schwyzerstrasse bis Liegenschaft 
Steiner und Abschnitt Langensteg-Brücke bis Ge-
meindegrenze, siehe Abbildung 1)

b) CHF 4.0 Mio. als Beitrag an die Basis- und Grober-
schliessung Brunnen Nord (inkl. Ersatz Brücke 17ni 
über SBB)

Ein Spezialfall stellt die Langensteg-Brücke über die 
Muota dar. Die Langensteg-Brücke ist am Ende ihres 
Lebenszyklus angekommen und muss ersetzt wer-
den. Im Zusammenhang mit der Erneuerung der 
Wasserkraft-Konzessionen an der Muota sind im Um-
feld des Langenstegs wasserbauliche Massnahmen 
geplant, die den Ersatzneubau der Langensteg-Brü-
cke beeinflussen. Der Ersatz der Langensteg-Brücke 
ist gemäss Projektplan des Bezirks Schwyz nach In-
betriebnahme der Basis- und Groberschliessung 
Brunnen Nord und in Koordination mit dem Wasser-
bau-Projekt an der Muota voraussichtlich im Jahr 
2026 vorgesehen. Mit der Gemeinde Ingenbohl ist 
vereinbart, dass die Langensteg-Brücke von der 
Gemeinde erst übernommen wird, nachdem diese 
neu erstellt ist.

Abbildung 1: Abtretung Seewenstrasse auf dem 
Gebiet der Gemeinde Ingenbohl an die Gemeinde
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C. Finanzielle Auswirkungen und Risiken

Mit der Sanierung und Abtretung der Seewenstrasse 
im Umfang von CHF 5.2 Mio. steigt der Bedarf an li-
quiden Mitteln. Aufgrund des niedrigeren Steuerfus-
ses und der daraus resultierenden tieferen Steuer-
einnahmen werden die benötigten finanziellen 
Mittel auf dem Kapitalmarkt zu Konditionen der öf-
fentlichen Hand aufgenommen. Die aktuelle ge-
ringe Nettoschuld pro Einwohner nimmt leicht um 
ca. CHF 92 zu, das Fremdkapital um ca. 10 %. Die 
Erfolgsrechnung wird durch Abschreibungen von 
jährlich CHF +208 000 (4 % des Investitionswertes) 
mehr belastet. Die Zinsen werden mit 0.75 % ge-
schätzt (CHF +39 000).

D. Standpunkt des Bezirksrates

Der Bezirksrat Schwyz war von Anfang an in die Pla-
nung und Konzeption der Basis- und Groberschlies-
sung Brunnen Nord involviert. Die Eckpunkte der Ab-
gabe der Seewenstrasse und finanziellen Beteiligung 
des Bezirks wurden bereits in einer Vereinbarung zwi-
schen dem Bezirk Schwyz und der Gemeinde Ingen-
bohl im Juni 2018 festgehalten.

Der Bezirk Schwyz wird mit der Abgabe der Seewen-
strasse auf dem Gemeindegebiet von Ingenbohl 
an die Gemeinde Ingenbohl von künftigen Investi-
tionen in diese Strasse und vom laufenden Unterhalt 
entlastet. Der Bezirksrat begrüsst deshalb die vorge-
sehene Lösung. Sie schafft klare Verhältnisse bei den 
Zuständigkeiten für die Bau- und Sanierungspro-
jekte sowie für den künftigen Unterhalt und entlas-
tet den Bezirk Schwyz in finanzieller Hinsicht nach-
haltig. 

E. Antrag des Bezirksrates

Der Abgabe der Seewenstrasse auf dem Gemein-
degebiet von Ingenbohl an die Gemeinde Ingen-
bohl sowie Entschädigung für die Instandstellungs-
kosten der Seewenstrasse von CHF 5 200 000 ist 
zuzustimmen.

F. Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungs­
kommission

Sehr geehrte Bezirksbürgerinnen und Bezirksbürger

Gestützt auf §§50 und 51 des Gesetzes über den Fi-
nanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden vom 
30. Mai 2018 [FHG-BG, SRSZ 153.100) unterbreiten wir 
Ihnen Bericht und Antrag zur vorgelegten Ausga-
benbewilligung für die Abgabe der Seewenstrasse 
auf dem Gebiet der Gemeinde Ingenbohl an die 
Gemeinde Ingenbohl sowie Entschädigung für die 
Instandstellungskosten der Seewenstrasse.

Unser Auftrag ist es, die Ausgabenbewilligung in for-
meller, rechtlicher und materieller Hinsicht zu prüfen 
und der Bezirksversammlung schriftlich Bericht und 
Antrag zu stellen. Gemäss § 9 des Schwyzer Stras-
sengesetz vom 15.09.1999 hat der Abtretende die 
Pflicht, die Strasse in funktionsfähigem Zustand zu 
übergeben. Die Sanierung der Seewenstrasse weist 
grosse Schnittstellen mit dem Bau der neuen Basis-
erschliessungsstrasse und dem Knoten Stegstuden 
auf, weshalb es aus Sicht der Rechnungsprüfungs-
kommission Sinn macht, dass die Sanierung der See-
wenstrasse in der Verantwortung der Gemeinde In-
genbohl erfolgt. Gemäss Prüfung erachtet die RPK 
den Betrag von CHF 5 200 000 dafür als angemes-
sen. 

Wir beantragen der Bezirksgemeinde, der Abgabe 
der Seewenstrasse auf dem Gebiet der Gemeinde 
Ingenbohl an die Gemeinde Ingenbohl sowie Ent-
schädigung für die Instandstellungskosten in Höhe 
von CHF 5 200 000 zuzustimmen.

Schwyz, 21. September 2022

Rechnungsprüfungskommission des Bezirks Schwyz
Helbling Rita, Präsidentin
Föhn Andreas
Staub Remo
Steffen Patricia
Truttmann Toni
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